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HIERGEBLIEBEN 
Urlaub daheim ist zu langweilig? Wer Staycation macht, liegt voll im Trend – nicht nur in Zeiten von Corona.  

Jetzt wissen wir unser Zuhause noch mehr zu schätzen. Die besten Tipps für erholsame Ferien vor der Haustür.
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Wir Deutschen sind normalerweise Reiseweltmeister. 
Kaum haben wir ein paar Tage frei, packt uns das Fern-
weh. Aber es gibt auch jene, die einfach keine Lust aufs 
Verreisen haben und sogar freiwillig zu Hause bleiben. 
„Staycation“ heißt dieser Trend, ein Wortspiel mit dem 
englischen „Stay“ (bleiben) und „Vacation“ (Urlaub). Ein 
Zusatzeffekt: Wer nicht verreist, schont die Umwelt.

Abends zum Italiener
Damit Sie eine schöne Zeit auf dem Balkon, im Garten 
oder im kühlen Wohnzimmer haben, ist allerdings ein  
wenig Planung nötig. Denn sonst bleiben Sie schnell im 
Alltagstrott. Am besten verbringen Sie die Tage so, wie  
Sie es auch an einem Urlaubsort tun würden: ausschlafen, 
lange frühstücken, sich was Schönes vornehmen, Aus
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flüge machen. Am Ferienort gefällt es uns ja oft nur 
deshalb so gut, weil wir frei sind von lästigen Pflichten 
wie Kochen, Waschen, Saubermachen. Warum also 
nicht abends zum Italiener um die Ecke gehen? Auf  
keinen Fall aber sollten Sie ungeliebte Aufgaben in  
Angriff nehmen: etwa die Steuererklärung oder den 
Keller entrümpeln. Anders ist es mit Herzensprojekten. 
Wer schon immer einen Gartenteich anlegen wollte, 
geht vielleicht genau in dieser Tätigkeit auf – der beste 
Weg zur Erholung. 

Offen für Neues sein
Sicher, Venedig oder Barcelona sind wunderschöne 
Städte. Deshalb werden sie gewöhnlich von Abertau-
senden Touristen überrannt. Auch vor der eigenen 
Haustür gibt es viel zu entdecken. Nehmen Sie sich ge-
nau die Dinge vor, die Sie auch einem Touristen emp-
fehlen würden. Erkunden Sie beispielsweise Fallersle-
ben: Wandern Sie durch das Allerurstromtal des 
Naturschutzgebiets Ilkerbruch und beobachten Sie die 
Störche. Oder schlendern Sie durch das Ensemble von 
Schloss, Kirche und Brauhaus im Schlosspark mit  
kleiner kulinarischer Pause. Für noch mehr Naturer- 
fahrung findet man im Wolfsburger Stadtwald einen 
einzigartigen Wanderweg. Folgen Sie der Libelle, dem 
„Wappentier“ des Wander- und Wasserlehrpfades,  
und gelangen Sie auf mehreren Routen zu zahlreichen 
Brunnen und Quellen. Auch das Internationale Wind- 
und Wassermühlenmuseum in Gifhorn ist einen Be-
such wert. Mit seinen 16 Mühlen aus unterschiedlichen 
Ländern ist es eine europaweit einzigartige Einrich-
tung. Das Angebot ist vielfältig, diverse Ausflugsideen 
findet man im Internet oder auch bei den Tourismus- 
und Verkehrsvereinen vor Ort.
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